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Neues aus dem Sternenland                                                         Dezember 2024 
 
 
„Tue Gutes und sprich darüber“ – Dieses Zitat wird Johann Wolfgang von Goethe zugeschrieben.  

 
 
Liebe Unterstützende des Sternenlandes, 
 
seit der Gründung des Sternenlandes im Jahr 2010 ist Dank Eurer Unterstützung viel Gutes 
passiert - und wir haben hierüber mit Euch viel zu wenig gesprochen.  
Wir, der Vorstand des Vereines „Ein Stern für Lombok e.V.“, haben uns fest vorgenommen, dies zu 
ändern und Euch künftig regelmäßig über unser Sternenland zu informieren.  
Begonnen hat alles 2008 mit einem Kinderlesezirkel auf der Terrasse von Nadja und Günter.  
 
 

 
 
 
Wusstet Ihr, dass mittlerweile über 300 Kinder pro Woche unser Sternenland in 
Kerandangan besuchen?  
 
Für die Kinder werden montags bis freitags jeweils ab 14 Uhr unterschiedliche Aktivitäten 
angeboten.  
Beispielsweise starten dienstags die Kinder aus Setangi mit Englisch. Inzwischen besuchen so 
viele Kinder das Sternenland, dass der Englischkurs in zwei Gruppen aufgeteilt wird. Um 15:00 
Uhr geht es weiter mit Englisch für die Jugendlichen der Senior Highschool sowie Basteln. Jeweils 
um 14 Uhr und 15:30 Uhr wird Nähen angeboten.  
 
Dieses umfangreiche Angebot ist durch die großzügige Unterstützung unseres „Schwestervereins“ 
aus der Schweiz möglich. Ein großes DANKESCHÖN in die Schweiz! 
 
Im Sternenland sind alle Kinder willkommen, am Englischunterricht nehmen Kinder aus der ganzen 
Umgebung teil.  
Insgesamt sind 11 Mitarbeitende und 5 Lehrerinnen und Lehrer im Sternenland beschäftigt und 
kümmern sich liebevoll um die Kinder. Als Nadja und Günter 2016 zurück nach Europa zogen, hat 
Niluh die Leitung vor Ort übernommen und ist die gute Seele des Sternenlands. 
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Wie läuft eigentlich eine typische Woche eines Patenkindes ab? Wer könnte uns dies 
besser erzählen als ein Patenkind selbst. 
 
Hallo, mein Name ist Nengah, ich bin 11 Jahre alt und gehe in die 5. Klasse. Ich wohne in Mangsit, 
das ist das Nachbarsdorf von Kerandangan.  
Ich habe noch einen älteren Bruder und eine jüngere Schwester.  
Morgens gehe ich zur Schule, komme mittags nach Hause und esse etwas (meine Mama ist eine 
großartige Köchin). Leider ist mein Papa vor zwei Jahren bei einem Unfall gestorben, so ist es für 
meine Mama ziemlich schwierig für uns alle aufzukommen.  
Zum Glück habe ich dank dem Sternenland eine Patin aus Deutschland, sie bezahlt die 
Schulsachen und -gebühren für mich. Ihr könnt Euch gar nicht vorstellen, was diese Unterstützung 
für meine Familie und mich bedeutet.  
 
Mein Bruder wird in zwei Jahren fertig mit der Schule, dann kann er auch arbeiten und meine 
Mama unterstützen und es wird für uns hoffentlich etwas einfacher.  
 
Nach dem Essen mache ich zuerst Hausaufgaben, dann helfe ich meiner Mama im Haushalt und 
beim Verkaufen von „Nasi Bungkus“, das ist Reis mit Gemüse, Tofu oder Tempeh und natürlich 
Sambal, einer Chilipaste. Meine Mama kocht diese Produkte und verkauft diese dann in 
Papiertüten. Wenn ihr nach Lombok kommt, müsst ihr die unbedingt probieren.   
 
Am Mittwoch ist im Sternenland Bastelstunde, da machen wir echt tolle Sachen. Das macht mir 
auch riesig Spaß, ich liebe es auch für die Festtage Deko herzustellen.  
 
Am Donnerstag darf ich im Sternenland am Gitarrenunterricht teilnehmen, ich liebe Musik. Ich bin 
auch in der Hindu-Tanzgruppe meiner Schule, das mache ich ebenfalls sehr gerne.   
 
Mein Lieblingstag ist der Freitag, hier werden wir von Kecan, dem Fahrer vom Sternenland, 
abgeholt, denn heute haben wir Englischunterricht im Sternenland. Ich mag die Sprache und weiß, 
wie wichtig es ist Englisch zu sprechen, damit ich später viel bessere Berufschancen habe.  
 
Neben Nengah haben wir derzeit 47 Patenkinder auf Lombok, die in der Regel aus sozial 
schwachen Familien kommen. An dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN an alle Patinnen und 
Paten und Unterstützer in Deutschland.  
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Warum ist es so wichtig, dass wir vor allem Mädchen unterstützen? 
 
Leider ist es immer noch so, dass Mädchen – insbesondere aus sozial schwachen Familien – in 
Bezug auf Bildung benachteiligt werden. Fehlt in den Familien Geld, dürfen Jungen die Schule 
besuchen, die Mädchen müssen oft im Haushalt unterstützen und auf die jüngeren Geschwister 
aufpassen.  
 
Deshalb haben wir es uns zum Ziel gesetzt, Mädchen aus sozial schwachen Familien eine 
Schulbildung und damit bessere Zukunftschancen zu ermöglichen.  
 
Liebe Unterstützende des Sternenlandes, wir hoffen Euch mit diesen Zeilen einen Einblick in unser 
Sternenland gegeben zu haben. Sprecht uns gerne an, wenn Euch bestimmte Themen besonders 
interessieren, gerne werden wir versuchen im nächsten Update darauf einzugehen. 
 
Das Sternenland, unsere treuen Mitarbeitenden, die Patenkinder sowie der Vorstand wünschen 
Euch eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue Jahr. 
 

 
 
 
 

Selamat tahun baru dan terima kasih banyak - Frohes neues Jahr und vielen Dank! 
 

 
 


